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XVIII mittex

RUT/ fe/erf:
* Schützen-

Wehmaschinen Typ C

# ßandgrei'/er-
Webmaschinen DSL
Stangengrei/er-
Webmaschinen
GR/PCOiVMT

Die optima/e RUT/-Webmaschine /tir
jedes Garn und jedes Gewebe.

RUTI
TEXTILMASCHINEN-GRUPPE IM+GF+KONZERN

er Marktanteil /är Frott/erge-
webe /tat sich t'n t/er Zeitspanne

von / 960 - /970 t'n t/er ß«/itZe5repttWtZ:
Dea/.ïc/i/ant/ nahezu vert/oppe/t. Die-
5er Wert t/ar/ wo/t/, zwm/ndeit /är t//e
/nt/ttj/rte-A'aäonen, a/v reprä5en(attv
betrachtet werden. Für ßat/earä/re/ ttnt/
Fretzet/èe/c/eit/ang, t/t'e eigentlichen
//aupie/nsalzgeb/ete, ist m/t weiteren
Zttvvac/t.vraten — n/c/tt zu/etzt im Sog
t/e5 sich jtänt/ig au5we/tent/en Tourà-
mii5 — z« rec/men. Dazu ö//nen 5i'c/i
immer newe Znwent/angiöere/c/ie, ttnt/
e5 scheint /tut, a/s habe t/i'e ZuFiin/t
/är t//e5e5 Gewebe erst richtig begon-
nen. So er/ren/i'c/i sich die Fntw/ck-
/itng abze/c/mef, mit der a//geme/n
/estste/Zbaren Zusweitung de5 Mark/es
drängen aac/i immer me/ir Produzen-
ten in diesen Bereich vor, und es
ze/c/mef sieb eine spürbare Znspan-
nung des Wettbewerbes ab. Primäre
Foraussetzung /är ein weiteres er/o/g-
re/c/ies Arbeiten ist da/ier der A/aschi-
nenpark, der ein Maximum an Pro-
dukti'ons/e/stung und Qualität des Wa-
renaus/a//es erbringt und ein sensi'b/es
Fingeben au/ mod/scbe Tendenzen ge-
stattet.» Dieses Konzept entwickelte
die Geschäftsleitung einer der grössten
Frottierwebereien Europas für die Pia-
nung ihrer Neuinvestitionen. Sie ent-
schied sich für die RUTI-Frottierweb-
maschine Typ C. Weil diese Maschine
durch folgende Prädikate ausgezeich-
net ist:

Leistungsstark. Bis 500 Schuss-
meter pro Minute.

* Modebewusst. Mehr Akzentuie-
rungsmöglichkeiten durch serienmäs-
sige Ausrüstung für das Weben von
zwei Florhöhen in belie-
biger Reihenfolge.

(2ua/itätssic/ier. Erst-
klassiger Warenausfall
mit einheitlichen
Florhöhen über die
ganze Gewebebreite,
auch im Kanten-
bereich. Tadellose
Übergänge von Glatt-
auf Florpartien.

Warum
bevorzugt «sie»
C-Frottier?...

Genaue Stück/ängen und Waren-
gewichte
Exakt gleichmässiges Einweben von
Grund- und Florkette. Kettschaltung
und Warenabzug arbeiten positiv. Der

Warenbaum wird separat angetrieben,
die Bewicklungshärte ist stufenlos re-
gulierbar. Ein System von Pendelwalze
und positiv angetriebener Förderwalze
hält den Florkettnachlass absolut kon-
stant vom vollen bis zum leeren Flor-
kettbaum (übrigens bis 1000 mm 0).
C-Frott/erwebmaschinen

Aufgebaut auf der Grundmaschine
Typ C. Das erlaubt jeglichen Aus-
und Umbau im Sinne der Ausfüh-
rungskombinationen des C-Webma-
schinen-Programmes. Lieferbare Brei-
ten bis 350 cm für ein- und mehrbah-
niges Weben.

Für höchste Produktivität und sieht-
bare Qualität: die RUTI-Frottierweb-
maschine Typ C.

Maschinenfabrik RÜTI AG Georg Fischer AG, Brugg Roscher GmbH
CH-8630 Rüti (Zürich) Schweiz CH-5200 Brugg, Schweiz D-86 Bamberg, BRD, Moosstr. 65
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